
 

Parlamentsdienste, Medienstelle, Hirschengraben 40, Postfach, 8090 Zürich 
Telefon: 043 259 20 12 – ronny.nicolussi@pd.zh.ch 

SDA-Bulletin 

 

 

Zürich, 21. Oktober 2019 

 

Die Beschlüsse des Zürcher Kantonsrats 
 
 
Gegenvorschlag zur Musikschul-Initiative wird klassischer Kompromiss 
Der Kanton Zürich soll ein Musikschulgesetz erhalten. Weil die Forderungen der Volksinitiati-
ve «für ein Musikschulgesetz» der Regierung zu weit gehen, will sie dem Volksbegehren 
einen Gegenvorschlag gegenüberstellen. Der Kantonsrat hat den Gesetzesentwurf (5500) 
am Montag in erster Lesung beraten. Der Gegenvorschlag wird voraussichtlich ein Kompro-
miss zwischen dem aktuellen Zustand und den Maximalforderungen der Initiative. So soll der 
Kanton in Zukunft Musikschulen mit einem Beitrag von 10 Prozent an die Betriebskosten 
unterstützen. Heute sind es 3 Prozent. Die Initiative verlangt 20. Eltern sollen sich mit maxi-
mal 50 Prozent an den Kosten beteiligen müssen. Die vom Parlament beschlossenen Ände-
rungen werden nun von der Redaktionskommission in den Gesetzestext eingebaut. Danach 
wird sich das Parlament ein zweites und letztes Mal mit der Vorlage befassen. 
 
(sda) 
 

https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaefte.aspx?iframeLocation=0f6bd331d50d412583c67a46abcb1351

